
 
 

          
 

 
   

   

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

   
 

  
 

   
   
     

 

  
 
 
 

   

   
 
  

  

   

  

  

  

  

Erfahrungsbericht

Was hat dir gut an dem Ort und der Universität gefallen?

 

Was hat dir nicht so sehr gefallen?

sollten, das dir selbst möglicherweise vorher nicht klar war?

 
Gibt es etwas, das zukünftige Studierende in ihre Entscheidung mit einbeziehen 

Land: Ort:

Gastuniversität:

Zeitraum des Aufenthalts:

Studiengang in Götingen:
Bitte auch angeben, ob Bachelor oder Master.

Bitte angeben, ob spring semester oder autumn semester und Jahr des Aufenthalts.



 
 

 
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Betreuung und Schwierigkeitsgrad?
anrechnen lassen? Was ist anders am Unisystem der Gastuni, wie sind 
Welche Kurse hast du an der Gastuni belegt? Wofür hast du sie in Göttingen 

Wie bist du angereist? Gibt es einen offiziellen Anreisetag oder Abholservice? 
Gibt es Zuschüsse zur Anreise?

 
                     Monat etwa einplanen? Hast du Tipps zur Zimmersuche?

Unterkünfte oder Stadtteile kannst du empfehlen? Wie viel Miete sollte man pro 
Wie und wo hast du gewohnt und was war daran gut oder schlecht? Welche 

kaufen? Muss man die einheimische Sprache lernen? 
Ausflugsziele, usw.? Sollte man vor Ort ein Fahrrad oder Busabo 
Hast du andere Tipps, z.B. für Sprachkurse, Sportvereine, Restaurants, 


	Name, Vorname: Rumänien
	Name, Vorname0: Universitatea de Vest
	Name, Vorname1: Timisoara
	Persönliche Motivation0: Timisoara- super schöne Stadt, aufstrebende und sehr studentische Stadt- sehr gutes Angebot an kulturellen Veranstaltungen, fast jedes Wochenende- insgesamt gute Möglichkeiten der Freizeitgestaltung- guter Ausgangspunkt für Reisen innerhalb von Osteuropa ( ihr seid in 3 Stunden in Belgrad oder Novisad in Serbien (beides sehr empfehlenswert) und in 5-6 Stunden in Budapest- man kann kostenlos zug fahren im ganzen land mit dem semesterticket ( tickets bekommt ihr vor der fahrt an einem schalter gegen vorlage des studentenausweises). die züge sind extrem langsam, dafür halten sie noch im kleinsten dorf, sodass ihr auch an abgelegenere Orte kommt. nach bukarest braucht man beispielsweise mit dem tagzug etwa 9 stunden. es gibt auch einen nachtzug, in dem man gegen einen kleinen aufrei auch eine pritsche buchen kann.  Uni- allgemein sehr persönlicher und herzlicher Umgang- relativ gute Auswahl an Modulen (insgesamt 3 geographische Masterstudiengänge)- gute Betreuung durch den Erasmus Beauftragten beim Geo Institut
	Persönliche Motivation1: - die Organisation ist für deutsche Maßstäbe natürlich insgesamt eher chaotisch, damit sollte man einfach rechnen und sich dementsprechend darauf einstellen, dass wahrscheinlich nicht alles glatt laufen wird. mit ein bisschen geduld klappt dann aber auch alles.
	Persönliche Motivation2: uni:von den geographischen kurse wurde keiner auf englisch gehalten, heißt es gibt nur projekte zum alleine bearbeiten die dann benotet werden.es gibt vor beginn nur ein ewig langes excel sheet aus dem nicht ersichtlich wird was auf englisch angeboten wird und was auf rumänisch, zudem wurden die kurse nicht so angeboten, sodass ich bis auf einen kurs alles vor ort umändern musste. das erging den allernmeisten anderen auch so (nicht nur geographie)allgemein:die lebenshaltungskosten und generell die preise in rumänien sind nicht so niedrig wie man vermuten würde. trotzdem hat man durch seine (ausländischen) studentischen privilegen definitv mehr budget als der durchschnitt in rumänien, sodass man auch nur mit der erasmus förderung und zb kindergeld bereits sehr gut klarkommt. in rumänien sind außerdem große malls nach amerikanischem vorbild sehr beliebt. hier findet man definitv kaum günstigere preise als in deutschland. Wer nicht im Studentenwohnheim  wohnen möchte sollte das finanzielle budget also nicht unterschätzen. 
	Unterschrift: 
	Datum: 
	Finanzierung: 
	Fachliche Motivation 2: 
	Name, Vorname2: spring semester 2019
	Name, Vorname3: geographie master
	Persönliche Motivation3: - gender and development ( englischer master international relations) --> free recognition non-geographic module- resources and development (geographie master) --> free recognition geographic module- analysis methods and models of remote sensing data --> free recognition geographic module- die betreuung war überall unterschiedlich, ebenso wie der schwierigkeitsgrad, die bewertung ist aber auf jeden fall fair ;)
	Persönliche Motivation4: in timisoara liegt südlich vom zentrum das studenten viertel mit diversen wohnheimen, die meisten erasmus studenten der west universität landen in caminul c13 (man kann genug bilder auf google anschauen). die monatliche miete beträgt ca 30 euro. natürlich ist alles dementsprechend einfach gehalten. es gibt doppelzimmer (ca 10 qm) mit waschbecken, und pro stockwerk küche und gemeinschaftsbäder. die sanitäranlagen waren die gesamte zeit über in einem eher dürftigen zustand. Für mich war das aber alles ertragbar bei dem Preis, zumal man auf dem normalen wohnungsmarkt mit mietpreisen auf göttinger niveau und mehr rechnen muss. ich würde für den anfang auf jeden fall das wohnheim empfehlen und dann kann man vor ort immer noch nach etwas anderem suchen, falls man doch noch in eine private unterkunft ziehen möchte
	Persönliche Motivation5: der offizielle beginn war bei mir eine woche vor semesterstart am 18. februar. ich bin einige tage vorher angereist. gebucht habe ich eine fahrt mit flixbus von frankfurt am main nach arad (ca 1 stunde von Timisoara) es gibt vonnarad dann aber einen dazugehörenden shuttle bus. der reguläre preis lag so um die 60 euro bei einer reisezeit von ca 20 stunden. der busbahnhof in timisoara ist sehr nah bei den studetenwohnheimen so dass man ohne übermäßig viel gpäck auch laufen kann. beim auslandsbafög gibt es eine reisekostenpauschale von 500 euro hin und zurück, der betrag wird auf die monatlichen auszahlungen aufgeteilt
	Persönliche Motivation6: die uni bietet einen sprachkurs an der zweimal die woche stattfindet. leider die sprache in meinem fall nur sehr oberflächlich angekratzt. ich würde auf jeden fall empfehlen sich im vorhinein schon einige kenntnisse anzueignen. da es sich eine romanische sprache handelt ist das vokabular vergleichsweise einfach. grundsätzlich hat man bei der älteren generation immer mehr erfolg mit deutsch als mit englisch.ich habe mir ein gebrauchtes fahrrad gekauft für etwa 40euro, es gibt immer an den wochenenden einen großen flohmarkt am piata mehala. dahin nimmt man am besten jemanden mit der rumänisch kann. ansonsten gibt es noch busse und tram, eine monatskarte o.ä. habe ich nicht gehabt, da ich besonders zu anfang fast alles gelaufen bin und dann mein fahrrad hatte. ein einzelticket kostet aber immer umgerechnet 50ct, egal wie lange die strecke ist. die tickets bekommt man beim R.A.T.T. (Betreiber) Shop am Piata 700. Es gibt auch eine App wo man die Tickets online kaufen kann und dann in der Tram oder im Bus direkt einen barcode scannt.Ich habe außerdem an einer uni exkursion teilgenommen, was ich auch jedem empfehlen würde. fragt am besten eure rumänischen kommilitonen oder dozenten ob in dem zeitraum etwas angeboten wird. wer kletterinteressiert ist findet in timisoara auch eine gute boulder halle. darüber werden auch kletter kurse angeboten die in einer nahe gelegenen kletter region (Baile Herculane) stattfinden und natürlich deutlich günstiger sind als in deutschland. restaurants gibt es sehr viele gute, wer gerne vegetarisch isst, wird auf jeden fall im biofresh in der innenstadt glücklich. ansonsten ist die rumänische küche eher fleischlastig. in der fastenzeit wird aber nahezu vegan gegessen (nach der bezeichnung 'de post' ausschau halten). 


